
     

 

Arbster Depesche – Dezember 2014 
 

Arbster Adventlicht und Asendorfer Weihnachtsmarkt 
mit den Spinnenden Dorfweibern … 

 
  
7. Dezember 2014, 14-19 Uhr:  
Arbster Adventlicht auf dem Hof Arbste 7 – auf hochdeutsch und op platt 

 
Die "Dorfweiber" entwickelten ein Theaterstück, schrieben ein Buch, es entstand der 
"HofKammerLaden" und eben: das "Arbster Adventlicht" mit dem Motto: "so wie früher ... 
heute". Auch in diesem Jahr eine Vor-Winter-Weihnacht auf dem Bauernhof, klein aber fein 
zum 2. Advent. Prasselndes Feuer, warme Öfen, Duft von Kuchen und heißem Punsch. 
Draußen auf dem Hof, drinnen im Backhaus, unterm Dach des wieder aufgestellten Alten 
Schafstalls und im Haupthaus. Geöffnet ist natürlich der "HofKammerLaden", der Nützliches 
und Schönes, sicher das eine oder andere Geschenkchen für Weihnachten bereithält. Alles von 
Hand gemacht und mit viel Liebe zum Detail. Das Buch der Dorfweiber ist natürlich auch 
erhältlich. "Weihnachten ist leise" sagt die Rumpeltruppe, die um 15 Uhr mit Ihren Liedern 
beginnt - auf hochdeutsch und op platt. Um 16.30 Uhr folgt eine Erzählung zum Advent mit 
Vera Henze, zum Ausklang ab 18 Uhr im Backhaus noch einmal Musik und Geschichten. 
Besinnliches zum Advent wird uns so begleiten in dieser Zeit, die wir uns einfach nehmen. 
Esel, Muli, Schweine, Pferde, Hühner, Schafe … na ja, alle Tiere werden wie immer auch dabei 
sein. 
. 
 

14. Dezember 2014, 11-19 Uhr:  
Asendorfer Weihnachtsmarkt – mit den „Spinnenden Dorfweibern“ 

 
Der Termin hat Tradition: an jedem dritten Advent ist Weihnachtsmarkt in Asendorf und rund 
um den Bahnhof duftet es nach Punsch und Glühwein, Knipp und Keksen, gebrannten 
Mandeln und Heringssalat. Und wunderschöne Sachen gibt es zu bestaunen und zu erwerben. 
Auch die „Spinnenden Dorfweiber“ vom Hof in Arbste sind in diesem Jahr vertreten – mit einer 
kleinen feinen Auswahl aus dem Angebot des HofKammerLadens: Gestricktes, Gehäkeltes, 
Lichtobjekte, Stulpen, Hüte, Kappen, Tannenbaumschmuck, Honigwachskerzen, Fenstersterne, 
Teelichthalter, Weihnachtskarten, Holzfiguren, Taschen und Kräuterkissen – passend dazu die 
Geschenkschachteln alles selbst hergestellt. Und natürlich gibt es auch das Buch der 
„Spinnenden Dorfweiber“. – Zu finden sind sie Sie in der Nähe des Lokschuppens in direkter 
Nachbarschaft mit den Asendorfer Konfirmanden, auch dort lohnt es sich vorbeizuschauen, 
denn sie freuen sich besonders über Ihren Besuch. Am Schönsten, Sie kommen angereist mit 
der Museumseisenbahn… 
 
 

Was war – was ist – was wird … - was so geschieht … 
 

Ausführlich haben wir berichtet in der letzten Depesche, was alles sonst noch geschieht … 
Derzeit bereitet Vera Henze die letzten beiden Veranstaltungen vor, auch im Alten Schafstall 
wird zum ersten Mal ein Lichtlein scheinen.  
 



Peter Henze verabschiedete den ehemaligen Samtgemeindebürgermeister Horst Wiesch mit 
einem vielbeachteten „Kulturhäppchen“, ist weiterhin beteiligt an der AG Bildung II des 
„Zukunftsforums“ der Nieders. Landesregierung und lehrt nach wie vor an den Hochschulen in 
Bremen, Bielefeld und Hannover. Und die alltägliche kulturpolitische Arbeit gehört auch in 
dieser Zeit noch zum Alltag – Gespräche, Tagungen für das Morgen des Hofes …   
 
TafelTheater und Projekt „Leben leben … mit und ohne“ bereiten wie alljährlich eine kleine 
Szene zur Weihnacht für die letzte Tafelausgabe vor den Festtagen vor und für das „Handbuch 
Soziokultur“, das die Stiftung Niedersachsen 2015 herausgibt, haben wir gerade einen 
Projektbericht über „Leben leben …“ fertiggestellt.  
 
Einen Bericht über das TafelTheater gibt es unter http://kultur-bildet.de/artikel/35-tafeltheater 
 
 

Der heiße Tipp:  
 

„Zukunft pflanzen“ – „eine Filmreihe der Hoffnung“ auf dem Biolandhof Meyer-Toms im 
Kiebitzheideweg 6 in 27327 Schwarme zeigt am 9. Dezember “Aus der Kraft der Sonne“, ein 
Plädoyer für Visionen: die Arbeit des Trägers des alternativen Nobelpreises Ibrahim Abouleish 
in Ägypten. Weitere Informationen unter 04258 241 und www.biohof-meyer-toms.de.  
 

Und schließlich: TTIP und CETA (gerne noch einmal zur Erinnerung …) 
 

Wir unterstützen die Europäische Bürgerinitiative (EBI) gegen TTIP und CETA, da diese nicht 
nur Rechtsstaat und Demokratie auszuhöhlen drohen und Umwelt- oder 
Verbraucherschutzstandards senken könnten, sondern eine unmittelbare Gefahr für die 
Gewährleistungen öffentlicher Dienstleistungen und insbesondere der Kulturförderung 
bedeuten.  
 
Wir schließen uns dabei dem Vorgehen des Deutschen Kulturrats an: „Wir wollen TTIP und 
CETA verhindern, da sie diverse kritische Punkte wie Investor-Staat-Schiedsverfahren und 
Regelungen zur regulatorischen Kooperation enthalten, die Demokratie und Rechtsstaat 
aushöhlen. Wir wollen verhindern, dass in intransparenten Verhandlungen Arbeits-, Sozial-, 
Umwelt-, Datenschutz- und Verbraucherschutzstandards gesenkt sowie öffentliche 
Dienstleistungen (z. B. Wasserversorgung) und Kulturgüter dereguliert werden. Die 
selbstorganisierte EBI unterstützt eine alternative Handels- und Investitionspolitik der EU. 
Gerade der Kulturbereich ist von TTIP und CETA existentiell betroffen. Bitte unterschreiben Sie 
deshalb hier: http://stop-ttip.org/de/unterschreiben/ 
 
Und natürlich: ALDI hat die Milchpreise gesenkt … und macht die Bauern kaputt … die kleinen 
und die großen … Asendorfer kaufen Milch aus Asendorf bei einheimischen Händlern… und 
Ihr? 
Schließlich: Wir sollten überlegen, wie die Weihnachtsgans gehalten wurde, ob eine zu 
Schleuderpreisen mit Antibiotika-Gehalt bekömmlich ist,  denn: „Der Einsatz von Antibiotika 
hat ein Ausmaß erreicht, das alarmierend ist“, kritisiert der Düsseldorfer Verbraucherminister 
Johannes Remmel. Es gibt Gänse, Enten und Hühner aus Biohaltung, das Festessen sollte uns 
ein paar Euro wert sein, zum Wohle von Mensch und Tier. 
 
Und last not least: Wir bereiten das Programm für 2015 vor, mehr davon zu Beginn des Jahres.  
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------------------------------------------ 
Land & Kunst e.V. | Theater Henze & Co. | Arbste 7 | 27330 Asendorf | fon 04253 92011 | fax 
04253 92016 
 
info@landundkunst.de  www.landundkunst.de | info@theater-henze.de  www.theater-henze.de | 

www.asendorf.info 
 


